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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn IV : TTC Friedberg II 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC Friedberg II in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer 
TTV - Schwaben-Nord)

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 37:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TTC Friedberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Königsbrunn IV. 150 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Monika Stock den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Philippi /
Schuler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schaarschmidt / Atzkern. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Merz / Schmidt bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gruber / Scheller. Der kampflose Sieg von Sinmaz / Stock
bescherte daraufhin dem TTC Friedberg II anschließend einen Punkt. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Oks den Fünf-Satz-Sieg gegen Uwe
Schaarschmidt feiern konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Es dauerte
eine Weile, bis Yannik Merz seine 2:3-Niederlage gegen Frank Gruber hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Igor Schmidt kam mit der Spielweise von Timur
Sinmaz am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Es dauerte eine
Weile, bis Juri Philippi sein 3:2 gegen Henrique Atzkern feiern konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Alfred Schuler die Partie gegen Monika Stock noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Punkt erhielt der TTC Friedberg II danach, da
Roman Scheller sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Hin und her schaukelte das Match zwischen Alexander Oks und Frank Gruber,
bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Gruber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Uwe Schaarschmidt war nachfolgend
Yannik Merz, obwohl er alles gegeben hatte. Nach diesem Einzel steht Merz somit bei 4 Siegen und
7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schaarschmidt ein 2:8 ausweist. Igor
Schmidt bekam es nun mit Henrique Atzkern zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Igor Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mittlerweile stand es damit 5:7. Juri Philippi gelang es Timur
Sinmaz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Alfred Schuler
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bekam derweil seinen Gegner Roman Scheller hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Der kampflose Sieg von Monika Stock bescherte anschließend dem TTC Friedberg II anschließend
einen Punkt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Königsbrunn IV nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf,
während der TTC Friedberg II vor dem nächsten Spiel, das am 15.12.2023 gegen BC Rinnenthal e.
V. ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Königsbrunn IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.01.2024 gegen die DJK Pfersee.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn IV

Doppel: Philippi / Schuler 0:1, Merz / Schmidt 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Oks 1:1, Y. Merz 0:2, I. Schmidt 2:0, J. Philippi 2:0, A. Schuler 1:1 

 TTC Friedberg II
Doppel: Gruber / Scheller 1:0, Schaarschmidt / Atzkern 1:0, Sinmaz / Stock 1:0 
Einzel: F. Gruber 2:0, U. Schaarschmidt 1:1, H. Atzkern 0:2, T. Sinmaz 0:2, R. Scheller 2:0, M. Stock
1:1


